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Werte Gemeindebürgerinnen ! 
Werte Gemeindebürger ! 

Liebe Jugend ! 
 

Die letzten Monate im Jahr 2012 waren in Anbetracht der 

Herausforderungen für das Jahr 2013 anstrengend für 
mich, für die Gemeindeadministration und auch für die be-

teiligten Partnerorganisationen in Land und Bezirk, sowie 

unsere Partnerfirmen. Der Einsatz hat sich gelohnt und wir 
können stolz auf das Geschehene zurückblicken und haben 

die Vorhaben des nächsten Jahres abgesichert.  
Auch im Amt hatten wir erneut eine Teamveränderung erwirkt, um für die Zu-

kunft für eine moderne Gemeindeverwaltung zu garantieren. 

In unseren Infrastrukturprojekten hatten wir die Aufgabe, mit wenig finanziellen 
Mitteln die größtmögliche Ausbeute zu erzielen. Im Großen und Ganzen ist uns 

das gelungen und die Vorhaben für 2013 sind auf Schiene und können mit den 

notwendigen Budgetmitteln bedeckt werden. In Zusammenarbeit mit Land und 
Bund haben wir im Gegensatz zu den letzten beiden "Sparjahren" für nächstes 

Jahr größere und ehrgeizigere Ziele umzusetzen versucht und es ist uns das 

Meiste geglückt. Wenn alles klappt werden die Bürger sowohl im Wasserbau wie 
auch im Wasserschutzbau bald von den Bemühungen des Jahres 2012 profitie-

ren. Wir wollten die Ende 2013 auslaufenden EU-Verträge noch nützen und kei-

ne Chancen für unsere anstehenden Projekte auslassen. 
Ich möchte unseren Bürgerinnen und Bürgern für die Unterstützung im heuri-

gen Jahr herzlich danken. Alle zusammen sind wir auch weiterhin in der Lage 

die Anforderungen die an unsere Gemeinde im Ballungsraum "10 vor Wien" ge-
stellt werden, zu meistern. 

Im nächsten Jahr darf ich Sie alle aber auch einladen mit uns zu feiern. Die Ju-

biläen: 50 Jahre Marktgemeinde, 900 Jahre Rückersdorf und Harmannsdorf so-
wie 40 Jahre "7 Orte - eine Gemeinde" werden wir in einem Festzyklus in allen 

7 Orten zwischen Ende Juni und Anfang September gebührend begehen. Ein 

Folder der verteilt wird, bietet Einblick in die Termine und unterrichtet Sie über 
die Festaktivitäten in unseren einzelnen Orten. Wir werden Sie auf Plakaten und 

auf der Homepage auch über die Details informieren und über alle geplanten 

Veranstaltungen auf dem Laufenden halten. 
Zuletzt möchte ich vor den Feiertagen und kurz vor dem Jahreswechsel die Ge-

legenheit nutzen um Ihnen Allen, Ihren Familien, Ihren Freunden und all Ihren 

Lieben einen ruhigen Adventausklang, einige besinnliche Weihnachtfeiertage 
und dann ein Gutes und erfolgreiches Neues Jahr wünschen und es verbleibt 
 

Ihr Bürgermeister: 

 

 
 

 

     Mag. Norbert HENDLER 
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100 Jahre WASSERGENOSSENSCHAFT Rückersdorf 

 

Bei einer festlichen Vorstandssitzung wurde der Antragstellung zur Drainagierung der örtlichen 
Wassergenossenschaft gedacht. Im Beisein von Bgm. Mag. Norbert Hendler und dem Obmann des 
Donaugrabenverbandes Bgm.a.D. OSR Leopold Steindl, hat Obmann Ing. Martin Hendler die ehe-
maligen Vorstandsmitglieder geladen mit dem derzeitigen Vorstand gemeinsam dem Anlass zu ge-
denken. Obmann Hendler kündigte an, in der nächstjährigen Mitgliederversammlung noch einmal 
die Mitglieder über die hundertjährige Geschichte zu informieren und dem Jubiläum zu gedenken. 
Im Anschluss an die Festsitzung gingen die Vorstandmitglieder zum Gedenkstein um ein Erinne-
rungsfoto für die nächsten Jubiläen zu machen. 
(von links: Johann Ulrich, Karl Paul, Karl Dostal, Obmann Ing. Martin Hendler, GfGR Herbert Ulrich, 
Johann Neumeyer, GR Josef Hirsch, Obmannstv. Christian Schmidt, Franz Steindl, Anton Bauer,          
GfGR Leopold Neumayer, Bgm. Mag. Norbert Hendler ) 
 

LEADERPROJEKT – ENERGIE auf der KLÄRANLAGE 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom        
29. November 2012 die Errichtung einer Photovol-
taikanlage auf der gemeindeeigenen Kläranlage 
(siehe unten) beschlossen.  
Dieses Projekt ist ein Produkt aus der G21-
Initiative und wurde von den beteiligten Gemein-
deräten ein Jahr lang vorbereitet. Im Zuge der 
Errichtung wird von unseren Partnern ein Bürger-
beteiligungsmodell erarbeitet und im Frühjahr vor-
gestellt. Nachdem nun die Photovoltaikanlage auf 

der Rückersdorfer Kläranlage beschlossen ist 
und im Frühjahr umgesetzt wird, wurde von 
den bei der Kläranlage Kreuttal (siehe oben) 
beteiligten Gemeinden bei der Leader-
Organisation Weinviertel-Donauraum eine 
über die Gemeinden übergreifende Koopera-
tion vorgeschlagen.  
Bei der Abwassersitzung waren die Gemein-
den Ernstbrunn, Großrußbach, Harmannsdorf 
und Kreuttal einstimmig dafür die Machbar-
keit einer Anlage zu testen. 
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BM.I 
BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Volksbefragung 2013 
 

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013 
 

Eine Information des Bundesministeriums für Inneres 
Die Frage wird lauten: 
 

a)  Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines 
bezahlten freiwilligen Sozialjahres 
oder 

b)  sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht 
und des Zivildienstes? 

 

Stimmberechtigt sind: 
österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die spätestens am Tag der 
Volksbefragung (20. Jänner 2013) 16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Öster-
reich haben; 
Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die ihren Hauptwohnsitz im 
Ausland haben und in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind. 

 

Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbildausweis:  
 

 im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde oder  
 

mit Stimmkarte  

 in einem Wahllokal in jeder Gemeinde Österreichs  
 vor einer „fliegenden Wahlbehörde“ 
 per Briefwahl    

 

Informationen: 
www.volksbefragung2013.at 
Tel.: 0800 500 180 (gebührenfrei) 
(Mo-Fr 08.00 - 13.00 Uhr) 

 
 

W A H L L O K A L E 
 

 
HARMANNSDORF  -  Kindergarten       von   07:00    bis  15:00 Uhr 

 

HETZMANNSDORF – Gemeindekanzlei  von   09:00    bis  12:00 Uhr 
 

KLEINRÖTZ - Gemeindekanzlei    von   09:00    bis  12:00 Uhr 
 

MOLLMANNSDORF - Gemeindekanzlei  von   09:00    bis  12:00 Uhr 
 

OBERGÄNSERNDORF - Pfarrzentrum    von   08:00    bis  13:00 Uhr 
 

SEEBARN – Gemeindekanzlei    von   09:00    bis  12:00 Uhr 
 

WÜRNITZ – Sozialzentrum Servus (Pfarrheim) von   08:00    bis  14:00 Uhr 
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BUDGET  2013 
 

Keine wirklich merkbare finanzielle Entspannung bei Bund u. Land machte auch 
heuer wieder die Erstellung des Budgets 2013 um nichts leichter. Dennoch ist es 
uns wieder gelungen für das kommende Jahr eine budgetäre Grundlage zu 
schaffen, die es uns ermöglicht, so einige Vorhaben umzusetzen. 
Unter dem nötigen Sparwillen und der Mithilfe aller Beteiligten ist ein gutes 

Budget geschnürt worden und der Gemeinderat konnte in seiner Sitzung am 29.11.2012 ein im 
ordentlichen Haushalt ausgeglichenes und ein im außerordentlichen Haushalt angemessenes 
Budget für das  Jahr 2013 beschließen.  
Trotz neuer Darlehen in der Höhe von € 180.000,-- werden wir am Ende des Haushaltsjahres 2013 
auf Grund von Darlehenstilgungen einen geringeren Schuldenstand wie zu Beginn des Haushalts-
jahres haben. Der Trend der Gemeinde Harmannsdorf,  Schulden zu reduzieren, setzt sich dadurch 
wie schon die Jahre zuvor weiter fort. Mit einem Schuldenstand am Ende des Jahres 2013 in der 
Höhe von € 7.903.100,-- ergibt das eine Prokopfverschuldung von rd. € 1.650,--. 
Der Voranschlag 2013 sieht Gesamt - Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von jeweils                          
€ 8.046.100,-- vor, wobei € 1.164.800,-- für außerordentliche (einmalige) Vorhaben ver-
anschlagt sind. 

AUSSERORDENTLICHE VORHABEN: 
 

Feuerwehr 80.000,--  Gemeindehäuser 40.000,-- 

Flächenwidmungsplan 70.000,--  Kirche Kleinrötz 11.500,-- 

Kindergärten 280.000,--  Dorferneuerung 7.000,-- 

Gemeindestraßen 440.000,--  Güterwege 20.000,-- 

Teichanlage Würnitz 3.300,--    

 
ORDENTLICHE (laufend wiederkehrende) AUSGABEN: 

 

Allgemeine Verwaltung  825.500,--  Öffentliche Ordnung u. Sicherh. 58.700,-- 

Kindergärten u. Schulen 1.047.800,--  Kunst u. Kultur 140.700,-- 

Soziale Wohlfahrt 556.500,--  Gesundheit 811.000,-- 

Straßen- u. Wasserbau 201.500,--  Wirtschaftsförderung 41.400,-- 

Dienstleistungen 2.443.200,--  Finanzwirtschaft 755.000,-- 
 
 

HEIZKOSTENZUSCHUSS 
 

 

Im Gemeinderat wurde auch heuer der Beschluss gefasst, einen einmaligen Zuschuss für 
die kommende Heizperiode an bedürftige GemeindebürgerInnen zu gewähren. 

Die Höhe der Gemeindeförderung beträgt  €  70,-- und kann beim  

Gemeindeamt Harmannsdorf bis 30. April 2013 beantragt werden. 
 

 

Als Einkommensgrenzen (brutto)  gelten  die  aktuellen Richtsätze für die Ausgleichszulage nach dem ASVG.  
Diese betragen für:  

 Alleinstehende     € 814,82 

 Ehepaare und Lebensgemeinschaften               €       1.221,68 

 Erhöhung der Grenze für jedes Kind um   € 125,72 

 Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachsenen € 406,86 
 

Da BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld und von AMS-Leistungen (Arbeitslosengeld und Notstandshilfe) 
pro Jahr statt 14 nur 12 Bezüge erhalten, gelten für diesen Personenkreis im Sinne der Gleichbehandlung 
folgende Richtsätze: 

 Alleinstehende      €  950,08 

 Ehepaare und Lebensgemeinschaften   €       1.424,47 

 Erhöhung der Grenze für jedes Kind um   € 146,59 

 Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachsenen €  474,39 
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AUFSCHLIESSUNGSGEBÜHREN 
 

Die Aufschließungsgebühren werden mit 01.01.2013 von derzeit € 480,-- auf € 500,-- und in wei-
terer Folge mit 01.01.2014 auf € 520,-- angehoben.  Der Bezirksschwellwert liegt bereits jetzt 
schon bei über € 500,--. 
 

Was beinhaltet die Aufschließung: 
Fälschlicherweise wird immer angenommen, dass bei den Aufschließungsgebühren alle Anschluss-
kosten wie z.B. Kanal- und Wasseranschluss enthalten sind. Dies ist jedoch NICHT der Fall. Die 
Aufschließungsgebühren beinhalten den aliquoten Anteil für Straßenbeleuchtung, staubfreier Stra-
ße sowie der Oberflächenentwässerung. 
 

Wie berechnet man die Aufschließung: 
Aufschließungsgebühr ist die Wurzel aus der Grundstücksfläche x dem Einheitssatz x der Bauklasse 
( bei Bauklasse I oder II  x 1,25 ) 
 

Zum Beispiel: Sie wollen auf einem unaufgeschlossenen 600 m² Grundstück ein Haus der Bau-
klasse I oder II errichten.   Die Wurzel aus 600 = 24,5 mal Einheitssatz € 480,--  mal  1,25  ergibt 
Aufschließungskosten bis 31.12.2012 von € 14.700,--     ab 01.01.2013  € 15.312,50     und ab 

01.01.2014  € 15.925,-- 
 

 
 

VERLÄNGERUNG der BAUSPERRE 
in OBERGÄNSERNDORF 

 
Die Arbeiten zur Erlassung des Bebauungsplanes für die KG Obergänserndorf sind mittlerweile 
ziemlich fortgeschritten, können aber trotzdem bis zum Jahresende 2012 nicht abgeschlossen  
werden, weil noch einige Fragen zu klären sind. 
Es musste daher die gesetzliche Möglichkeit genutzt  und die Bausperre um ein weiteres Jahr - bis  
zum 31.12.2013 - verlängert werden.  
Die Bausperre hat den Zweck, für den Bereich des Wohnbaulandes in der  KG Obergänserndorf die 
Erlassung eines Bebauungsplanes zu sichern. 

 

Durch diesen Bebauungsplan sollen vorrangig folgende Ziele erreicht werden: 
 

 Bewahrung des Ortsbildes 
 Sicherstellung der für die einzelnen Siedlungsbereiche typischen  

  Bebauungsweisen 

 Festlegung von Straßenfluchtlinien zwecks Grundabtretung in öffentliches Gut 
 Regelung der zulässigen Gebäudehöhen 

 

 
 

 
 
                                                          Es gibt wieder Apfelsaft aus der Region zum Preis 
                                                                                       von € 15,-- pro Kiste 
                                                                                 zuzüglich Einsatz  € 10,-- 
   
 Abzuholen bei Obmann Karl Paul, Mühlgasse 8 (02264 7244) nach telefonischer 
 Vereinbarung 

Initiative  Harmannsdorf - Rückersdorf - Karl Paul 
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NOTAR – SPRECHSTUNDEN 2013 IM GEMEINDEAMT 
 
 

Auch nächstes Jahr werden die öffentlichen Notare Mag. KILIAN und Dr. BÄUML wieder Sprechtage 
im Gemeindeamt Harmannsdorf  abhalten (jeweils Dienstag). 
 
 

Mag. KILIAN  (immer von 17.oo-18.oo Uhr) Dr. BÄUML (immer von 15.oo-16.oo Uhr) 

08. Jänner, Faschingsdienstag entfällt, 12. März,  
9. April, 14. Mai, 11. Juni und 9. Juli 

29. Jänner, 26. Februar, 26. März, 30. April,      
28. Mai und 25. Juni  

AUGUST KEIN SPRECHTAG JULI u. AUGUST KEIN SPRECHTAG 

10. September 24. September 

8. Oktober 29. Oktober  

12. November und 10. Dezember 26. November und 17. Dezember 
 

Bitte um telefonische Voranmeldung beim Gemeindeamt  02264 7500 
 
 
 

 

„GESUNDE GEMEINDE“   
ZERTIFIZIERUNG  FÜR HARMANNSDORF 

 
 
 

Frau Gemeinderätin Christine BERTHOLD konnte bei der letzten Gemeinde-
ratssitzung über die NÖ Aktion  „ Gesunde Gemeinde “, an der sich auch 
Harmannsdorf seit einigen Jahren beteiligt, berichten.   
Die „Gesunde Gemeinde Harmannsdorf“ hat sich im Rahmen einer Grund-
zertifizierung einem Evaluierungsprozess unterzogen und hat  auf Anhieb 
alle wesentlichen 
Qualitätskriterien er-
füllt.  
Am 22. Nov. 2012 

fand im Rahmen des NÖ Gesundheitstages in 
St. Pölten die Zertifizierung zur „Gesunden 
Gemeinde“ statt. Von knapp 345 Gesunden 
Gemeinden in ganz NÖ erhielt auch unsere 
Gemeinde Harmannsdorf diese Zertifizie-
rung.  
Die entsprechende Urkunde wurde vom Lan-
deshauptmannstellvertreter Mag. Wolfgang 
Sobotka an Christine Berthold als Verantwort-
liche und Vertreterin der Gemeinde Har-
mannsdorf überreicht. 
 

 

 

HUNDE BITTE AN DIE LEINE 
 
 

Aus gegebenem Anlass möchten wir die HundehalterInnen mit Nachdruck darauf hinweisen, dass 
auf öffentlichen Flächen, Straßen und Plätzen  Leinenpflicht oder Maulkorbzwang besteht. 
Auch in unserem Gemeindegebiet kommt es leider immer wieder vor, dass Hunde ohne Beißkorb 
und Leine frei herum laufen, wodurch sich FußgängerInnen oder spielende Kinder bedroht fühlen.  
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MÜLL-ABFUHRKALENDER 2013 
 
 

Die Müllabfuhrtermine für das Jahr 2013 sind aus dem beiliegenden Abfuhrkalender 
ersichtlich.  
Wir wollen auf diesem Weg alle unsere Haushalte erreichen. Anscheinend fand  der Kalender in 
den letzten Jahren zuwenig Beachtung und wurde - vermutlich als Werbematerial abgetan -  vor-
schnell entsorgt. 
Bitte betrachten Sie den Abfuhrkalender als Serviceleistung der Gemeinde, wir wollen Ihnen Zeit-
aufwand und Kosten (z.B. für telefonische Anfragen über die nächsten Abfuhrtermine) ersparen. Es 
besteht auch die Möglichkeit, die Abfuhrtermine auf unserer Homepage unter 
www.harmannsdorf.gv.at  Bürgerservice – Müllabfuhrtermine, zu entnehmen. 
 

WINTERDIENST 
 
 

Wie jedes Jahr sind wir auch heuer wieder bemüht eine ordnungsgemäße, rasche und effiziente 
Räumung und Streuung unserer Straßen und Gehwege durchzuführen. Aus diesem Grund ersuchen 
wir Sie, Ihren Beitrag dahingehend zu leisten, indem Sie speziell in den Siedlungsgebieten nach 
Möglichkeit nur auf einer Straßenseite parken, bzw. Ihr Fahrzeug auf Eigengrund abstellen. Wir 
bitten auch um Ihr Verständnis, dass wir nicht überall gleichzeitig unseren Arbeiten nachkommen 
können.  
Wir möchten auch Sie, als Haus– u. LiegenschaftsbesitzerIn, an Ihre Schneeräum- u. Streupflicht 
erinnern. Die EigentümerInnen  von Liegenschaften in Ortsgebieten müssen den bei ihrem Grund-
stück entlang verlaufenden Gehsteig  in der Zeit von 6.oo Uhr bis 22.oo Uhr winterdienstlich be-
treuen. Ist kein Gehsteig (Gehweg)  vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen (§ 93 Abs. 1 Straßenverkehrsordnung). 

 
 

KINDERGARTEN-EINSCHREIBUNG 
 

Die nächste Einschreibung in die Kindergärten  findet am  Dienstag, dem  14. Jänner 
2013 in der Zeit von 7.oo Uhr bis 11.3o Uhr und von 13.oo Uhr bis 15.oo Uhr statt. 
 

Kindergarten Harmannsdorf: zuständig für die Kinder aus den Orten Harmannsdorf-
Rückersdorf, Kleinrötz und Seebarn. 
Kindergarten Obergänserndorf: zuständig für die Kinder aus den Orten Obergänserndorf und 
Hetzmannsdorf  
Kindergarten Würnitz: zuständig für die Kinder aus Mollmannsdorf und Würnitz 
 

Mitzubringen sind Meldezettel, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis und Sozial-
versicherungsnummer des Kindes.  
Das Kindergartengesetz sieht vor, dass beim Besuch eines Kindes in einem öffentlichen Kindergar-
ten entweder das betreffende Kind oder mindestens ein Elternteil in der zuständigen Gemeinde den 
Hauptwohnsitz haben muss. 
Sollte kein Kindergartenplatz benötigt werden, ersuchen wir mit dem Gemeindeamt Kontakt aufzu-
nehmen. 
 

GEMEINDEAMT IST AUCH FUNDBÜRO 
 
 

Alle gefundenen Gegenstände und Utensilien daher bitte zum Gemeindeamt in 2111 Harmannsdorf 
bringen. Die Gegenstände werden hier verwahrt und auch den rechtmäßigen Eigentümern wieder 
ausgehändigt. Derzeit warten Schlüssel, Brillen, Fahrräder … usw. auf ihre Abholung. 
 

http://www.harmannsdorf.gv.at/
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DAS WAR DAS JAHR 2012 
 

UMFAHRUNG B6 
 Planungsvorstellung 

 
Nach mehrjähriger Vorbereitung für 
Wasserbau und Retentionsbecken 
und Einbindung von Landwirten, 
Donaugrabenverband und Anrainer 
ist die Planung der B6 nun abge-
schlossen. Nun ist die Direktion der 
NÖ Straßenbauabteilung mit einer 
Planungs-vorstellung an die Bürger 
herangetreten und hat die Details 
der geplanten Trasse samt Brücken 
und Begleitwegen mit den be-
troffenen Bürgern diskutiert.  

 
 
 
 

BAUHOF fertig gestellt  
 
Alle Gemeindebürger loben das neue Abfallwirt-
schaftszentrum und den neuen Bauhof. Das freut 
auch die Mitarbeiter sowie den Bürgermeister und 
auch den Baumeister. Einige Innenarbeiten sind 
noch über den Winter im Gange und wenn alles 
klappt kann der Bauhof in der 2. Februarhälfte 
eröffnet werden. 
Die Gemeinde hat nun eine perfekte Fahrzeughal-
le, Anlagen für den Winterdienst und einen Abfall-
trenn-"Schmetterling". Für die Zukunft konnte das 
Nachbarareal angekauft werden. 
 
 

 
 

 
 

 

NEUER FRIEDHOF 
Obergänserndorf 

 
Der neue Friedhof Obergänserndorf ist nun 
fertiggestellt. In den letzten Wochen wurden 
die Tore montiert und die ersten Grabfunda-
mente errichtet. 
Ein wirklich ansehnliches Bauwerk ist ent-
standen das für mehrere Jahrhunderte für alle 
Obergänserndorfer neue Gräber bieten soll. 
Für das nächste Jahr ist noch die Kanalisation 
und wenn es die Budgetmittel zulassen noch 
die neue Mauerfarbe und eventuell auch 
schon der Asphalt geplant. 
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DAS WAR DAS JAHR 2012 
 

KINDERGARTEN  
Würnitz fertig 

Am Pfingstsonntag den 27. Mai 
wurde nach Abschluss der drit-
ten Kindergartengruppe in Wür-
nitz der neue Kindergarten feier-
lich eröffnet. Frau Landesrat 
Mag. Barbara Schwarz nahm 
persönlich die Eröffnung im Bei-
sein von Frau BH HR Dr. Wal-
traud Müller-Toifl, Bgm. Mag. 
Norbert Hendler und einige Bür-
germeisterkollegen aus dem 
Bezirk vor. Das Wetter passte 
und so war es ein gelungener 
Tag für die Kinder. 

 

SHUTTLEBUS 
bleibt erfolgreich 

 
Am 27. Nov. 2012 wurde im Beisein 
von Lt.Abg. Ing. Hermann Haller, 
Dir. Michael Strobl von der Raika, 
Vzbgm Stefan Helm aus Leobendorf 
und unserem Jugend-Gemeinderat 
David Nebenführ der Saisonab-
schluss des Shuttlebuses gefeiert. 
Dabei wurde der Firma Penner und 
ihren Chauffeuren gedankt. 
Besonderen Dank erhielt Shuttle-
bus-Fahrer Johny der mit einer Eh-
renurkunde gewürdigt  wurde. 
 

VOLKSSCHULE  
ziert wieder  

Christbaum in Rückersdorf 
 

Wie alle Jahre hat die Initiative wieder einen 
Christbaum auf dem Schubertplatz errichtet. 
Er soll dort die Besucher der Punschhütte von 
Jugend und Feuerwehr erfreuen. Ebenfalls 
schon traditionell wurde der Christbaum wie-
der von einer Klasse aus unserer Volksschule 
Harmannsdorf geschmückt. Heuer ganz im 
Trend mit selbst gebasteltem Weihnachts-
schmuck aus Abfällen, die zurzeit überall einen 
großen Hype erzeugen. 
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ZUR GEBURT IHRES SOHNES  
   

 Constantin:  SLAMA Elena, HA 
 

 ZUR GEBURT IHRER TOCHTER 

 
 Kimberly:    HANINGER Sandrina u. Lehner Manfred, HE 

 Michelle:    KALTENBRUNNER Martin u. Corinna, OG 
 Emilia:    STRESSLER Anita u. Michael, WÜ 

 Vanessa:    HROVAT Alfred u. Claudia, HA 

 Ellen Sophie:  SCHMIDT Christian u. Mag. Petra, RÜ 
 

 
  

  
  
  

  
  

  

   
 

NEUER SCHULWART für die HAUPTSCHULE HARMANNSDORF 
 

Nachdem Herr Andreas Hebenstreit kommendes Jahr nach 30-jähriger Tätigkeit als Schulwart an 
der Hauptschule Harmannsdorf in den wohlverdienten Ruhestand geht, hat der Haupt-
schulausschuss in seiner Sitzung am 26.11.2012 die Aufnahme eines neuen Schul- u. Hallenwartes 
beschlossen. In einem Ausschreibverfahren, bei dem sich 25 BewerberInnen meldeten, kamen 3 
Bewerber in die engere Auswahl, aus der schlussendlich Herr Martin Eichberger aus Obergänsern-
dorf als neuer Schul- u. Hallenwart hervorging. 
Diese Arbeiten verlangen  hohe Kommunikationsfähigkeit sowie Vertraulichkeit und Diskretion. 
Herrn Eichberger konnten wir bereits als sehr motiviert und wissbegierig kennen lernen.  
Wir wünschen dem neuen Kollegen viel Freude und Erfolg in seinem neuen, vielfältigen Tätigkeits-
bereich bei der Hauptschulgemeinde Harmannsdorf.  
Des Weiteren möchten wir uns an dieser Stelle auch bei allen anderen BewerberInnen für ihre   
guten Bewerbungen und ihr Interesse an der Tätigkeit bedanken. 
 

 

SAMMLUNG SCHWARZES KREUZ 
 
 

Bei der diesjährigen Sammlung des Schwarzen Kreuzes wurde der beachtli-
che Betrag von € 916,63 (davon in Harmannsdorf  €  497,40, in Obergän-
serndorf  €  204,80 in Mollmannsdorf €  35,28 und Würnitz  €  179,15 ) ge-
spendet.   

DANKE 
 

 
 

Die Ortsjugend und FF Harmannsdorf – Rückersdorf laden Jung und Alt zum 

SILVESTERPUNSCH 
am 31.12.2012 

ab ca. 14:00 Uhr  
beim PUNSCHSTAND in Rückersdorf - Schubertplatz ein. 

Der Reinerlös kommt wohltätigen Zwecken zu Gute 
 

 

ZUM 80. GEBURTSTAG 
 

FINZ Leopold, OG 

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT 
 

RAMGRABER  Rosina und Josef, OG 

 

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT 
 

SCHACHL Theresia und Leopold, OG 

REINAGL Ottilie und Walter, SE 
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ORDINATIONSZEITEN 
 Ordinations- Gemeindearzt  praktischer Arzt  Zahnarzt Wahlarzt - Würnitz 
 zeiten: Dr. REIF   Dr. KALSER   Dr. PALMAN Dr. ERNSTBERGER 

  02264/6488  02264/7219   02264/7316 02263/37173 
  

 Montag: 08.00 - 11.00  11.00 - 13.00  09.00 - 11.15   
 17.00 - 19.00    12.30 - 16.00 17.00 – 19.00 

 Dienstag: 08.00 - 12.00  10.00 - 13.00  09.00 - 11.15 
      12.30 - 18.00     

 Mittwoch: keine  15.00 - 17.00  09.00 - 11.15 17.00 – 19.00 

 Donnerstag: 08.00 - 12.00  keine   09.00 - 11.15 
 17.00 - 19.00   12.30 - 18.00 

 Freitag: 08.00 - 12.00  11.00 - 13.00  09.00 - 11.15 15.00 – 17.00 
        

 

KINDERÄRZTIN in Lerchenau  
Frau Dr. MARTUCCI–IVESSA  

Ordination nach Vereinbarung  0664 – 461 8 563 
 

HAUTÄRZTIN in Würnitz 
Frau Dr. BODNAR 

Ordination nach Vereinbarung 0676 – 629 97 213 
  

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST  an  den  WOCHENENDEN 
 Diensthabender Arzt Ort Tel.Nr.1 Tel.Nr.2 
Dezember 2012 
 15./16. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 

 22./23./24. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 

 25./26. Dr. FIEDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 – 80825 141 
 29./30. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 

Jänner 2013 
 01. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 – 66140 141 

 05./06. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 

 12./13. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 
 19./20. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 – 66140 141 

 26./27. Dr. FIEDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 – 80825 141 
Februar 2013 

 02./03. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 

 09./10. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 
 16./17. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 – 66140 141 

 23./24. Dr. FIEDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 – 80825 141 
März 2013 

 02./03. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 
 09./10. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141

 16./17. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 – 66140 141 

 23./24. Dr. FIEDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 – 80825 141 
 30./31. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 

 

Rufen Sie in NOTFÄLLEN sofort 144  an.  Zeit ist kostbar und kann  LEBEN RETTEN ! 
 

 

EIN BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST  
 

SOWIE EINEN GUTEN RUTSCH  
 

INS JAHR 2013 
 

 WÜNSCHT DIE REDAKTION 
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